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Sitzung des Arbeitskreises Suchtprävention der Landessuchtkonferenz  
 
Datum: Ort: Uhrzeit: 

23.06.2020 online 10:00 bis 11:30 

Teilnehmer : siehe Teilnehmerliste  

Ergebnisse: 

 
TOP 1: Begrüßung, Eröffnung, Protokollkontrolle  

 Keine Anmerkungen 

TOP 2: Berichte aus den Arbeitsbereichen 
Dr. Andreas Böhm       

 BJS-Studie: Genehmigung durch MBJS verzögert sich; schriftliche 
Einverständniserklärung der Eltern wird eingefordert 

 AK wird über weitere Entwicklungen informiert. 

Dr. Bernd Udo Rinas 

 MBJS Rundschreiben wurde veröffentlicht.  

Heike Kaminski  

 Fokus lag zuletzt auf der Bearbeitung von Verordnungen; Suchtprävention nur am 
Rande ein Thema 

 Angebote wurden größtenteils auf Onlineformate umgestellt  

Sandra Carbonell 

 Elternkreise fanden zuletzt nur telefonisch statt, das Angebote ist sehr eingeschränkt.  

 Bedarf bestand weiterhin, diesbezüglich wurden keine großen Veränderungen bzw. 
Auffälligkeiten wahrgenommen 

Barbara Nowothnick 

 Arbeit an Suchtpräventions-Modellschulen nimmt Fahrt auf 

 Jugendfilmtage sind in Vorbereitung 

Carsten Schroeder         

 Be Smart-Veranstaltungen konnten nicht wie geplant stattfinden  

 Viele Termine wurden in den Herbst verschoben  

Katharina Tietz 

 Angebot der Fachstelle wurde schnell auf Online-Formate umgestellt, Chats (vor allem 
mit Jugendlichen) wurden angeboten. 

 HaLT reaktiv wurde weiterhin bedient, aufgrund der Zutrittsbeschränkungen der 
Kliniken jedoch nur telefonisch  

 Auch wenn es einige Einsätze gab, ist zu vermuten, dass die Fallzahlen coronabedingt 
unter dem „normalen“ Niveau lagen 

Lysander Laubvogel 

 Online Elternabende und Kofferschulungen wurden angeboten  

 Kontakte zu Suchtpräventions-Modellschule wurden intensiviert,  

 Aktuelle Anfrage für einen Workshop für Jugendliche aus Jüterbog, da dort Bedarf 
besteht und viel konsumiert wird.  

Ellen Martin / Katja Seidel 

 Be Smart-Wettbewerb wurde abgeschlossen und Urkunden verteilt 

 Netzwerkarbeit findet statt, Absprachen mit Suchtpräventions-Modellschulen laufen 

 Internetseite des Tannenhofs wird überarbeitet  

Alexandra Pasler 

 Aktionstag Glücksspiel für 30.09.2020 geplant 
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 Hauptthema Onlineglücksspiel, welches aufgrund der geplanten Neuregulierung des 
Glücksspielwesens und der massiven Werbung in Zeiten von Corona an Bedeutung 
gewinnt. 

Andrea Hardeling            

 Angebote der BLS wurden zeitnah auf Onlineangebote umstellt 

Anne Rehner      

 Beschäftigt mit den Themen Checkpoint C und acht bis zwölf  

Katrin Hayn        

 HaLT-reaktiv hat auch während Corona stattgefunden  

 Antrag für HaLT-proaktiv wurde gestellt, vorläufiger Maßnahmebeginn wurde bewilligt.  

 Zwei Anträge für GKV-Förderung zielgruppenspezifische Interventionen wurden gestellt  

Ulli Gröger  

 Fortbildung „Substanzkonsum und Suchtprävention bei Jugendlichen“ wurde 
coronabedingt als Online-Seminar durchgeführt 

 Im Juli / Anfang August findet die Online-Seminarreihe „Rausch-Sucht-Prävention – 
Kleine Sommerakademie“ statt. Diese Veranstaltungsreihe ist ein Kooperationsprojekt 
der BLS und der überregionalen Suchtpräventionsfachstellen. 
 

TOP 3: Lageinformation zur Rauschgiftkriminalität 2019  

 Herr Körner (LKA Brandenburg) stellt die Zahlen für das Jahr 2019 vor  
(Folien siehe Anhang) 

 
TOP 4: Aktueller Stand LSK Plenum 

 Nachholtermin für das Plenum wurde in Abstimmung mit der Ministerin auf den 
30.10.2020 festgelegt und wird in einem digitalen Format stattfinden (Online-
Konferenz)  

 Alle Mitglieder der LSK werden umgehend über die Terminierung informiert 

 Das Programm soll weitgehend der ursprünglich für April geplanten Veranstaltung 
entsprechen. 

 Die Abstimmung über die Beschlüsse durch die Mitglieder der LSK erfolgt in einer 
separaten, virtuellen Gruppe. 

 Die Ministerin wird in ihrem einführenden Vortrag eine Standortbestimmung zum 
Substanzkonsum und zum Suchthilfesystem in Zeiten von COVID-19 vornehmen. 

 
TOP 5: MBJS-Rundschreiben „Legale und illegale Suchtmittel, Glücksspielsucht und   

 problematische Nutzung digitaler Medien“ 

 Anmerkung Katrin Hayn: Zuarbeit von Katrin Hayn wurde im veröffentlichten 
Rundschreiben nicht berücksichtigt. ÜSPF und BLS werden als einzige 
Ansprechpartner*innen für Suchtprävention genannt, regionale Fachstellen und 
Schulsozialarbeit werden nicht berücksichtigt  Änderung des Rundschreibens wird 
erbeten und über Beigeordnete an MBJS herangetragen 

 Thema wird erneut auf Tagesordnung der nächsten AK Sitzung platziert 
 
Top 6: Alkoholtestkäufe 

 Katrin Hayn: Testkäufe sollen in Potsdam durchgeführt werden; Nachfrage, ob bei AK-
Mitgliedern Kenntnisse bezüglich rechtlicher Regelungen oder praktische Erfahrungen 
vorhanden sind 

 Dr. Andreas Böhm bietet an, sich bezüglich juristischer Regelungen zu informieren und 
schlägt vor, für dieses Thema einen Referenten zum nächsten AK einzuladen, um Vor- 
und Nachteile sowie den suchtpräventiven Nutzen zu erläutern 
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 Katharina Tietz merkt an, dass Testkäufe generell sinnvoll seien. Es müsse jedoch auch 
berücksichtigt werden, dass ältere Jugendliche oftmals Alkohol für jüngere, 
minderjährige Jugendliche kaufen. Dies lasse sich in der Praxis schlecht kontrollieren. 

 Ellen Martin berichtet von Testkäufen, die vor einigen Jahren in der Prignitz 
durchgeführt wurden. Die Ergebnisse dieser Aktion waren diskussionswürdig. 

 Das Thema wird erneut auf die TO einer nächsten AK-Sitzung gesetzt. 

Nächster:  Termin: 24. September 2020 
 
Anlagen:    TN-Liste, Folien Rauschgiftkriminalität 2019 
 
Protokoll:   Ulli Gröger, BLS e.V.  

 


